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Corporate Governance

Langfristige Wertschopfung
und effiziente Zusammenarbeit

@

LPKF STEHT FUR
VERANTWORTUNGSBE-

WUSSTE UND GUTE UNTER-

NEHMENSFUHRUNG.

LPKF

ORIENTIERT SICH AM
DEUTSCHEN CORPORATE GOVERNANCE KODEX

Corporate Governance steht fir eine verantwortungsbewusste und auf lang-
fristige Wertschopfung ausgerichtete Fihrung und Kontrolle von Unternehmen,
eine zielgerichtete und effiziente Zusammenarbeit zwischen Vorstand und
Aufsichtsrat, die Achtung der Interessen von Aktiondren und Mitarbeitern,
Transparenz und Verantwortung bei allen unternehmerischen Entscheidungen
sowie einen angemessenen Umgang mit Risiken. LPKF orientiert sich am
Deutschen Corporate Governance Kodex.

Die Prinzipien verantwortungsbewusster und guter Unternehmensfihrung be-
stimmen das Handeln der Leitungs- und Kontrollgremien des LPKF-Konzerns.
Der Vorstand berichtet in diesem Kapitel — zugleich auch fir den Aufsichtsrat —
gemaB Ziffer 3.10 des Deutschen Corporate Governance Kodex sowie gemaR

§ 289a Abs. 1 HGB Uber die Corporate Governance bei LPKF. Das Kapitel ent-
halt auch die Erklarung zur Unternehmensfihrung gemaB § 289a HGB. Den
Vergutungsbericht finden Sie im Konzernlagebericht auf Seite 56.
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Erklarung zur Unternehmensfuhrung

1. ARBEITSWEISE VON VORSTAND UND AUFSICHTSRAT

Die LPKF AG ist eine Gesellschaft deutschen Rechts, auf dem auch der Deutsche Corporate Gover-
nance Kodex beruht. Ein Grundprinzip des deutschen Aktienrechts ist das duale Flhrungssystem mit
den Organen Vorstand und Aufsichtsrat, die beide mit jeweils eigenstéandigen Kompetenzen ausge-
stattet sind. Vorstand und Aufsichtsrat der LPKF AG arbeiten bei der Steuerung und Uberwachung
des Unternehmens eng und vertrauensvoll zusammen. Der Vorstand der LPKF AG besteht aus vier
Mitgliedern. Sie fiihren als Leitungsorgan die Geschéafte der Gesellschaft mit dem Ziel nachhaltiger
Wertschdpfung in eigener Verantwortung und im Unternehmensinteresse.

Der Aufsichtsrat berat und liberwacht den Vorstand bei der Leitung des Unternehmens. Er wird in
Strategie und Planung sowie in alle Fragen von grundlegender Bedeutung fiir das Unternehmen ein-
gebunden. Fir bedeutende Geschéaftsvorgange beinhaltet die Geschaftsordnung fiir den Vorstand
Zustimmungsvorbehalte des Aufsichtsrats. Der Aufsichtsratsvorsitzende koordiniert die Arbeit im Auf-
sichtsrat, leitet dessen Sitzungen und nimmt die Belange des Gremiums nach auBen wabhr.

Der Vorstand informiert den Aufsichtsrat zeitnah und umfassend schriftlich sowie in den turnusmaBi-
gen Sitzungen Uber die Planung, die Geschaftsentwicklung und die Lage des Konzerns einschlieBlich
des Risikomanagements sowie Uber die Compliance. Bei wesentlichen Ereignissen wird gegebenenfalls
eine auBerordentliche Aufsichtsratssitzung einberufen. Fiir seine Arbeit hat sich der Aufsichtsrat eine
Geschaftsordnung gegeben.

Die LPKF AG hat fiir alle Vorstands- und Aufsichtsratsmitglieder eine Vermdgensschaden-Haftpflicht-
versicherung (D&O-Versicherung) mit einem Selbstbehalt abgeschlossen, der 10% des Schadens bzw.
maximal das Eineinhalbfache der festen jahrlichen Vergiitung betragt.

Dem Aufsichtsrat der LPKF AG gehdren drei Mitglieder an. Entsprechend den Empfehlungen des Deut-
schen Corporate Governance Kodex wurden die Mitglieder bei der letzten Wahl zum Aufsichtsrat in
der Hauptversammlung am 4. Juni 2009 einzeln gewéahlt. Zum Ablauf der Hauptversammlung am

31. Mai 2012 legte der Aufsichtsratsvorsitzende sein Aufsichtsratsmandat nieder und ein neues Mit-
glied wurde in den Aufsichtsrat gewahlt. Bei den Vorschlagen zur Wahl von Aufsichtsratsmitgliedern
wird auf die zur Wahrnehmung der Aufgaben erforderlichen Kenntnisse, Féhigkeiten und fachlichen
Erfahrungen geachtet, ebenso wie auf die Vielfalt in der Zusammensetzung.

Nach Ziffer 5.4.1 DCGK sollen im Corporate Governance-Bericht die konkreten Ziele des Aufsichtsrats
bzgl. seiner Zusammensetzung im Hinblick auf die internationale Tatigkeit des Unternehmens, poten-
zielle Interessenkonflikte, eine festzulegende Altersgrenze fir Aufsichtsratsmitglieder, die Unabhén-
gigkeit der Aufsichtsratsmitglieder und Vielfalt (Diversity) - Letztere insbesondere im Hinblick auf eine
angemessene Beteiligung von Frauen - benannt und der Stand der Umsetzung veroffentlicht werden.

Der Aufsichtsrat hat hierzu in seiner Sitzung vom 13. November 2012 die Ziele bzgl. seiner Zusam-
mensetzung wie folgt formuliert:

a) Berlicksichtigung der internationalen Tatigkeit des Unternehmens
Die internationale Tatigkeit der LPKF Laser & Electronics AG wurde bisher bei der Zusammensetzung
der Anteilseignervertreter im Aufsichtsrat und wird auch weiterhin bei Wahlvorschlagen des Aufsichts-
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rats an die Hauptversammlung bertcksichtigt. MaBstab sind hierbei, neben Kenntnis der englischen
Sprache in Wort und Schrift, erworbene Berufserfahrungen in anderen international tatigen deutschen
oder auslandischen Gesellschaften, sei es im Management oder in Kontrollgremien, sowie das Ver-
standnis globaler wirtschaftlicher Zusammenhénge. Das Kriterium der Internationalitat setzt bei der
Zusammensetzung des Aufsichtsrats nicht zwingend ein oder mehrere Aufsichtsratsmitglieder mit
auslandischer Staatsangehorigkeit voraus, sondern es konnen auch deutsche Staatsangehdrige den
gewiinschten Erfahrungshorizont einbringen.

b) Vermeidung potenzieller Interessenkonflikte

Potenzielle Interessenkonflikte sollen bereits bei Wahlvorschlagen des Aufsichtsrats an die Haupt-
versammlung vermieden werden. Mit Ausnahme der Person des stellvertretenden Aufsichtsratsvorsit-
zenden, der bis zum Dezember 2008 Vorstandsvorsitzender der LPKF AG war, sind keine ehemaligen
LPKF-Vorstande im Aufsichtsrat vertreten. Dariiber hinaus wird bei Kandidatenvorschldagen an die
Hauptversammlung darauf geachtet, dass der jeweilige Kandidat nicht in Management- oder Berater-
funktion oder in Kontrollgremien von Wettbewerbsunternehmen, Lieferanten, Kreditgebern oder Kunden
tatig ist, um Interessenkonflikte von vornherein zu verhindern. Sollten wahrend der Amtszeit eines Auf-
sichtsratsmitglieds etwaige Interessenkonflikte entstehen, hat das betreffende Aufsichtsratsmitglied
diese dem Aufsichtsrat gegeniiber zu Handen des Vorsitzenden offenzulegen und bei wesentlichen,
nicht nur voriibergehenden Interessenkonflikten sein Amt niederzulegen.

c) Festlegung einer Altersgrenze
Die Altersgrenze fur die Mitglieder des Aufsichtsrats wurde durch Aufsichtsratsbeschluss vom
22. Januar 2014 auf junger als 70 Jahre zum Zeitpunkt der Wahl festgelegt.

d) Unabhéngigkeit der Aufsichtsratsmitglieder
Dem zurzeit dreikopfigen Aufsichtsrat sollen mindestens zwei im Sinne des Deutschen Corporate
Governance Kodex unabhangige Mitglieder angehoren.

e) Beriicksichtigung der Vielfalt (Diversity)

Die Zusammensetzung des Aufsichtsrats der LPKF Laser & Electronics AG soll ein moglichst breites
Spektrum an Sachverstand und Erfahrungen aus verschiedenen fiir das Unternehmen relevanten
Bereichen widerspiegeln. Der Aufsichtsrat wird bei der Besetzung von zukiinftigen Vakanzen vor dem
Hintergrund der funktionalen Ziele des Gremiums weiterhin auch nach geeigneten weiblichen Kan-
didaten suchen. Bei gleicher Qualifikation wird er bei der Entscheidungsfindung Frauen den Vorzug
geben. Vorstand und Aufsichtsrat sind dem Unternehmensinteresse der LPKF AG verpflichtet. Im
abgelaufenen Geschéftsjahr traten keine Interessenkonflikte auf, die dem Aufsichtsrat unverziglich
offenzulegen waren. Kein Vorstandsmitglied hielt mehr als drei Aufsichtsratsmandate bei nicht zum
Konzern gehdrenden borsennotierten Aktiengesellschaften.

Der Stand der Umsetzung der vorstehend unter a) bis e) aufgestellten Ziele fiir die Zusammensetzung
im Aufsichtsrat stellt sich wie folgt dar:

Die Ziele bzgl. a) »Berlicksichtigung der internationalen Tatigkeit des Unternehmensg, b) »Vermeidung
potenzieller Interessenkonflikteq, c) »Festlegung einer Altersgrenze« und d) »angemessene Anzahl
unabhéangiger Aufsichtsratsmitglieder« sind bereits realisiert. Das Ziel e) »Diversity einschlieBlich
angemessener Beteiligung von Frauen im Aufsichtsrat« wird der Aufsichtsrat bei Wahlvorschlagen fir
auslaufende Mandate von Aufsichtsratsmitgliedern berlicksichtigen und verstarkt nach geeigneten
weiblichen Kandidaten suchen. Die Amtsperiode des Aufsichtsrats betragt fiinf Jahre, die laufende
Amtsperiode endet mit der ordentlichen Hauptversammlung 2014.
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Neue unterjahrige Entsprechenserklarung vom 05.06.2014: Bitte hier klicken.

2. CORPORATE GOVERNANCE-BERICHT

LPKF setzt die Empfehlungen und Anregungen des Deutschen Corporate Governance Kodex mit we-
nigen Ausnahmen um. Vorstand und Aufsichtsrat haben am 21. Mérz 2014 gemeinsam die Entspre-
chenserkldrung 2014 gemaB § 161 AktG abgegeben. Die Erklarung wurde der Offentlichkeit auf der
Internetseite der LPKF AG dauerhaft zuganglich gemacht.

Entsprechenserklérung der LPKF Laser & Electronics AG im Geschéaftsjahr 2014 zum Corporate
Governance Kodex geméaB § 161 Aktiengesetz

Vorstand und Aufsichtsrat der LPKF Laser & Electronics AG erkléaren, dass den Empfehlungen der Re-
gierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex in der Fassung vom 15. Juni 2012 seit
Abgabe der letzten Entsprechenserklarung am 4. Méarz 2013 entsprochen wurde. LPKF entspricht den
Empfehlungen in der Fassung vom 13. Mai 2013 ab dem 21. Mérz 2014 und wird ihnen auch kinftig
entsprechen. Hiervon gelten jeweils die folgenden Ausnahmen:

Zum Teil keine mehrjahrige Bemessungsgrundlage bei der variablen Vorstandsvergiitung
(Kodex Ziffer 4.2.3, Abs. 2)

Am 24.06.2013 hat der Aufsichtsrat ein neues Verglitungssystem flr den Vorstand beschlossen. Bis
zur Neuverhandlung der jeweiligen Vorstandsvertrége erhielt der Vorstand eine am Konzern-EBIT ori-
entierte Tantieme, die sich auf das jeweilige Geschaftsjahr bezog. Bei einem Verlust im Folgejahr fand
unter bestimmten Voraussetzungen eine nachtréagliche Berlicksichtigung des Verlustes statt.

(i]
DAS NEUE VERGUTUNGS- Das neue Vergiitungssystem entspricht voll den Empfehlungen des aktuellen Corporate Governance
SYSTEM ENTSPRICHT VOLL Kodex. Es gilt fiir drei Vorstandsvertrage ab dem 01.01.2014 und ab dem 01.01.2015 fiir alle Vor-

DEN EMPFEHLUNGEN DES
AKTUELLEN CORPORATE
GOVERNANCE KODEX.

standsvertrage.

Keine Festlegung eines Abfindungs-Cap beim Abschluss von Vorstandsvertragen fiir den Fall vor-
zeitiger Beendigung der Vorstandstatigkeit (Kodex Ziffer 4.2.3, Abs. 4 und 5)

Die Vorstandsvertrége enthalten aufgrund ihrer Laufzeit von drei Jahren keinen Abfindungs-Cap. Im Falle
einer vorzeitigen Beendigung der Vorstandstéatigkeit ohne wichtigen Grund wird nicht mehr als die Rest-
laufzeit des Anstellungsvertrags vergiitet. Daher sieht der Aufsichtsrat keine Notwendigkeit, beim Ab-

schluss von Vorstandsvertragen eine Abfindungsbegrenzung auf zwei Jahresvergiitungen zu vereinbaren.

Keine Bildung von Ausschiissen im Aufsichtsrat (Kodex Ziffer 5.3.1 und 5.3.2)

Der Aufsichtsrat der LPKF Laser & Electronics AG bildet aufgrund der nach dem Aktienrecht notwendi-
gen Besetzung von drei Personen keine Ausschisse.

Keine mehrjahrige Bemessungsgrundlage bei der variablen Aufsichtsratsvergiitung (Kodex Ziffer
5.4.6 Abs. 2 Satz 2)

Der Hauptversammlung 2014 wird ein neues Vergilitungssystem fiir den Aufsichtsrat vorgestellt, das
den Empfehlungen des Corporate Governance Kodex voll entspricht. Derzeit setzt sich die Verglitung
des Aufsichtsrats aus einem festen und einem variablen, erfolgsorientierten Bestandteil zusammen. Der
variable Vergitungsanteil der Mitglieder des Aufsichtsrats orientiert sich an der gezahlten Dividende fur
das jeweils abgelaufene Geschaftsjahr und entspricht der gesetzlichen Vorgabe des § 113 Abs. 3 AktG.
Die Dividende als Bemessungsgrundlage fir die variable Vergiitung gewahrleistet einen Interessen-
gleichlauf zwischen dem Aufsichtsrat und den Aktionéaren.


patzke
Schreibmaschinentext
Neue unterjährige Entsprechenserklärung vom 05.06.2014: Bitte hier klicken.

http://www.lpkf.de/_mediafiles/3196-entsprechenserklaerung-corporate-governance-kodex-juni-2014.pdf
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3. AKTIONARE UND HAUPTVERSAMMLUNG

Die Aktionare der LPKF AG Uben ihre Mitbestimmungs- und Kontrollrechte auf der mindestens einmal
jahrlich stattfindenden Hauptversammlung aus. Diese beschlieBt Uber alle durch das Gesetz be-
stimmte Angelegenheiten mit verbindlicher Wirkung fiir alle Aktionédre und die Gesellschaft. Bei den
Abstimmungen gewahrt jede Aktie eine Stimme.

Jeder Aktionér, der sich rechtzeitig anmeldet, ist zur Teilnahme an der Hauptversammlung berechtigt.
Aktionére, die nicht personlich teilnehmen kdnnen, haben die Mdglichkeit, ihr Stimmrecht durch ein
Kreditinstitut, eine Aktionérsvereinigung, die von der LPKF AG eingesetzten weisungsgebundenen
Stimmrechtsvertreter oder einen sonstigen Bevollmachtigten ihrer Wahl ausiiben zu lassen.

Die Einladung zur Hauptversammlung sowie die fiir die Beschlussfassungen erforderlichen Berichte
und Informationen werden den aktienrechtlichen Vorschriften entsprechend veroffentlicht und auf der
Internetseite der LPKF AG in deutscher und englischer Sprache zur Verfligung gestellt.

4. RISIKOMANAGEMENT

Der verantwortungsbewusste Umgang mit geschéftlichen Risiken gehort zu den Grundsétzen guter
Corporate Governance. Dem Vorstand der LPKF AG steht ein umfassendes konzernlbergreifendes Be-
richts- und Kontrollsystem zur Verfligung, das die Erfassung, Bewertung und Steuerung dieser Risiken
ermoglicht. Das System wird kontinuierlich weiterentwickelt, den sich verandernden Rahmenbedin-
gungen angepasst und von den Abschlussprifern Gberpriift. Der Vorstand informiert den Aufsichtsrat
regelmaBig tUber bestehende Risiken und deren Entwicklung. Einzelheiten zum Risikomanagement im
LPKF-Konzern sind im Risikobericht dargestellt. Der Risikobericht ist Teil des Konzernlageberichts und
enthélt den gemaB HGB geforderten Bericht zum rechnungslegungsbezogenen internen Kontroll- und
Risikomanagementsystem.

5. TRANSPARENZ

LPKF setzt die Teilnehmer am Kapitalmarkt und die interessierte Offentlichkeit unverziiglich, regel-
méaBig und zeitgleich Uber die wirtschaftliche Lage des Konzerns und neue Tatsachen in Kenntnis. Der
Geschaftsbericht, der Halbjahresfinanzbericht sowie die Quartalsfinanzberichte werden im Rahmen
der dafiir vorgegebenen Fristen verdffentlicht. Uber aktuelle Ereignisse und neue Entwicklungen in-
formieren Pressemeldungen und gegebenenfalls Adhoc-Mitteilungen. Alle Informationen werden in
gedruckter Form sowie iiber geeignete elektronische Medien wie E-Mail und Internet publiziert. Die
Internetseite www.lpkf.com bietet dariiber hinaus umfangreiche Informationen zum LPKF-Konzern und
zur LPKF-Aktie.

Die geplanten Termine der wesentlichen wiederkehrenden Ereignisse und Veroffentlichungen — wie
Hauptversammlung, Geschéftsbericht und Quartalsfinanzberichte — sind in einem Finanzkalender
zusammengestellt. Der Kalender wird mit ausreichendem zeitlichen Vorlauf veréffentlicht und auf der
Internetseite der LPKF AG dauerhaft zur Verfligung gestellt.
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6. AKTIENGESCHAFTE DER ORGANMITGLIEDER

Meldepflichtige Erwerbs- und VerduBerungsgeschafte von Aktien der LPKF AG durch Organmitglieder
(Directors’ Dealings) wurden von der LPKF AG im Internet publiziert und den zusténdigen Aufsichts-
behorden gemeldet. Die Verteilung der Aktienbestande der Organmitglieder ist im Vergilitungsbericht
dargestellt.

7. RECHNUNGSLEGUNG UND ABSCHLUSSPRUFUNG

Die LPKF AG stellt ihren Konzernabschluss sowie die Konzernzwischenabschliisse nach den Interna-
2 tional Financial Reporting Standards (IFRS) auf, wie sie in der Europdischen Union anzuwenden sind.

DER KONZERNABSCHLUSS Der Jahresabschluss der LPKF AG erfolgt nach deutschem Handelsrecht (HGB). Der Konzernabschluss
WIRD VOM VORSTAND
AUFGESTELLT UND VOM
ABSCHLUSSPRUFER SOWIE
VOM AUFSICHTSRAT Vorstand erértert. Der Konzernabschluss und der Jahresabschluss der LPKF AG wurden von dem durch
GEPRUFT.

wird vom Vorstand aufgestellt und vom Abschlussprifer sowie vom Aufsichtsrat geprift. Die Zwischen-
berichte sowie der Halbjahresfinanzbericht werden vor der Veréffentlichung vom Aufsichtsrat mit dem

die Hauptversammlung 2013 gewahlten Abschlussprifer PricewaterhouseCoopers Aktiengesellschaft
Wirtschaftspriifungsgesellschaft, Hannover, geprift. Die Prifungen erfolgten nach deutschen Pri-
fungsvorschriften und unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer festgelegten Grundséatze
ordnungsmaBiger Abschlusspriifung; ergdanzend wurden die International Standards on Auditing beach-
tet. Sie umfassten auch das Risikomanagement und die Einhaltung der Berichtspflichten zur Corporate
Governance nach § 161 AktG.

Mit dem Abschlusspriifer wurde zudem vertraglich vereinbart, dass er den Aufsichtsrat umgehend
Uber auftretende mogliche Ausschluss- oder Befangenheitsgriinde sowie iber wesentliche Feststellun-
gen und Vorkommnisse wahrend der Prifung unterrichtet. Hierzu gab es im Rahmen der Priifungen fir
das Geschaftsjahr 2013 keinen Anlass.

8. COMPLIANCE - GRUNDLAGEN UNTERNEHMERISCHEN
HANDELNS UND WIRTSCHAFTENS

Nachhaltiges wirtschaftliches, 6kologisches und soziales Handeln, das geltendes Recht beachtet, ist
fir LPKF unverzichtbares Element der unternehmerischen Kultur. Hierzu gehéren auch Vertrauen,
Respekt und Integritdt im Umgang miteinander. Dies drickt sich in vorbildlichem Verhalten gegeniber
Mitarbeitern, Geschéaftspartnern, Aktiondren und der Offentlichkeit aus. LPKF versteht unter Compli-
ance die Einhaltung von Recht, Gesetz und Satzung, die Einhaltung der internen Regelwerke sowie der
freiwillig eingegangenen Selbstverpflichtungen.

Die LPKF AG legt besonderen Wert darauf, eine konzernweite Compliance-Struktur aufzubauen, die
alle LPKF-Mitarbeiter weltweit an die Compliance-Richtlinien bindet und in effektiver Weise geeignet
ist, Compliance-VerstéBe zum Wohle des Gesamtkonzerns zu verhindern.

Hierzu wurde Anfang 2014 ein fir den gesamten LPKF-Konzern geltender Compliance Kodex verab-
schiedet und veroffentlicht. Ziel dieses Verhaltenskodex ist die Gewéhrleistung eines einheitlichen
Niveaus an ethischen und rechtlichen Standards im gesamten Konzern.

Im Rahmen eines Meetings der oberen Fiuhrungskreise (Management Levels 1 und 2) wurden die Teil-
nehmer am 24. Mai 2013 zu Fragen der Compliance geschult. Hierbei fand insbesondere eine Sensibi-
lisierung zu den Themen Anti-Korruption und Exportrecht statt.
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Nach Abschluss der Compliance-Inventur an den deutschen Standorten Ende 2013 wird 2014 ein
Compliance-Leitfaden erarbeitet, mit welchem die Verantwortlichkeiten, Zustandigkeiten und Ablaufe /
Prozesse der Compliance-Organisation der LPKF Laser & Electronics AG und aller Tochterunternehmen
(LPKF-Konzern) geregelt werden.

Zudem werden ein Compliance-Komitee sowie Compliance-Offices gebildet, in welchen konzernweit
turnusmaBig ein Austausch zu compliancerelevanten Themen stattfindet.

Das Risiko-Management wurde mit dem Compliance-Management weiter verzahnt, indem der Compli-
ance-Beauftragte auch die Funktion des Konzernrisikomanagers mit ibernommen hat.

Auch die Interne Revision, die durch eine international tatige Wirtschaftsprifungsgesellschaft als ex-
ternem Dienstleister durchgefiihrt wird, spielt fiir die Compliance-Organisation eine wichtige Rolle. Die
entsprechenden Prifungen werden auch im Hinblick auf die Weiterentwicklung des internen Kontroll-
systems genutzt.

Die Sachverhalte, die Ende des Jahres 2012 in Slowenien zu Tage getreten waren und die zur Abbe-
rufung eines der Geschaftsfihrer gefliihrt haben, haben Vorstand und Aufsichtsrat im Jahr 2013 sehr
beschaftigt. Als Folge der Abberufung eines der Geschéftsfiihrer sind in Slowenien diverse Gerichts-
verfahren anhéngig gewesen. Diese Gerichtsverfahren betrafen zum einen das Geschéftsfiihrerdienst-
verhaltnis sowie zum anderen die Position der Minderheitsgesellschafter. Mit dem Erwerb der Anteile
der Mitgesellschafter sind samtliche Verfahren gegen Ende des Jahres 2013 fir erledigt erklart worden.
Unabhéngig von dem mittlerweile beigelegten Konflikt sind vor dem Hintergrund des Sachverhalts
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